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Christopher Vogt: Entscheidung des 
Verfassungsschutzes ist absolut folgerichtig 
 
Zur Erklärung des Verfassungsschutzes, die AfD bundesweit zum Prüffall zu 
machen, erklärt der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Christopher 
Vogt: 
 
„Die Einstufung der AfD als Prüffall durch den Verfassungsschutz ist absolut 
folgerichtig, da diese Partei immer weiter nach Rechtsaußen abdriftet und 
mit Extremisten wie von der Identitären Bewegung zusammenarbeitet. Jetzt 
ist es spannend zu beobachten, wie die AfD darauf reagiert. Entweder wird 
sie nun endlich ernsthafte Anstrengungen unternehmen, sich von Radikalen 
zu distanzieren oder sie wird noch hemmungsloser mit ihnen paktieren. Ich 
vermute Letzteres. Klar ist aber auch, dass man die AfD nicht in erster Linie 
mit dem Verfassungsschutz kleinmachen wird, sondern mit Problemlösung 
und politischer Auseinandersetzung. Unser Ziel ist es, dass die AfD 
schnellstmöglich aus dem Landtag wieder rausfliegt.“ 
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